
nahme, dıe offenbar, da auf Deutsch Dem in dieser Spannweıte ZU Aus-
geschrıeben, VO  — Mott nıcht gelesen druck gebrachten Dank des internat1io-
wurde und daher für dıe Konferenz oh- nal un interkonfessionell ZUSaMMIMMENSC-

Wırkung 16e' 1st eın bıs heute wich- eizten Autorenkreises kann sich auch
tiges Dokument (abgedruckt In Kählers der Rezensent anschlıeßen in der
„Schriften Christologie und Mis- Hoffnung, dalß dıese Festschrift nıcht

L1UT als Zeichen freundschaftlıcher Ver-S10N“°, hrsg. V Frohnes, ünchen
1971, 256-263) Eın kleines ersehen bundenheıt gelten mÖOÖge, sondern hre
ist korrigleren: rene OSe geb Mott reichen und vielfältigen Erkenntnisse In
ist 783 (nur or als Schwe- fruchtbare Denkanstöße und weıterfüh-
StEE:; nıcht als se1ıine Tochter bezeichnet. rende Forschungen umgesetzt werden.

Hans- Werner Gensichen Das wäare ohl auch ganz 1im Sinne des-
SCH, der mıt dıesem and iıne ehren-
volle Würdigung seıines Lebenswerkes

FESTSCHRIFTEN gefunden hat
Kg

Unterwegs ZUF Einheıit Festschrift für Philoxenia. Festschriuft für BernhardHeıinrich Stirnimann. Herausgegeben
VO  — ohannes Brantschen und Piıetro Kötting. Herausgegeben VO nasta-

S10S Kallıs Verlag Aschendorff,Selvatıco. Universitätsverlag TEe1- ünster 1980 111 und 310 Seiten.burg, Schweiz/Herder Verlag, Fre1i- Leinen 78,—burg Wiıen 1980 044 Seiten. Im Jahr der Eröffnung des offizıellen92,— — theologıschen Dıalogs zwıschen der
Diese schon dem Umfang nach g1gan- römisch-katholischen Kırche un der

tische un: prächtig ausgestattete est- Orthodoxıie legen griechiısch-ortho-
schrift für den katholischen Universi- doxe Theologen, die „bel der katholıi-
tätslehrer un!: weıtbekannten Ökumeni- schen Kırche Phıloxen1ia erfahren“ ha-
ker Heinrich Stirnimann anläßlıch SEe1- ben, ıne Festschrift für Trof. Dr ern-
1165 Geburtstages spiegelt in Miıtar- hard Kötting VOTr Der Münsteraner Pa-
beıiterschaft und Thematık dıe Weıte des tristıker verschaf{ifte diesen Theologen,
wissenschaftlıchen Arbeitsfeldes WI1IE dıe dıe inzwıischen als Bıschöfe, Professo-
persönlıche Ausstrahlungskraft des Ju- L, Ozenten un: In anderen verant-
bilars wıder. Jeder Versuch, einen e1in- wortungsvollen Bereichen tätiıg sınd,
zeinen der insgesamt Autoren und seıit 1953 durch ein Stipendium dıe MöÖg-
Beıträge vorzustellen, ist daher VO  — iıchkeıt, hre Studien in Deutschland
vornherein ZU Scheitern verurteıilt, ja fortzusetzen, und wurde ihr Eehrer;
würde auch den Eindruck erwecken, e1l- der 1U  — seinem Geburtstag geehrt

hier nıcht praktıkable Rangordnung werden soll
au{fstellen wollen. Nur die Sachgebie- Die Aufsätze dieses Bandes bılden
te selen genannt eıl Auf profanen einen Ockeren; inhaltlıch unverbunde-
Straßen (1 Liıteratur uns Phılo- NCN bunten Thementeppich: Bischof
sophıe; Recht Ökonomie olı- Augoustinos VO Elaıja inzwischen
t1k) 11 eıil Auf theologischen egen Metropolit VOoO  > Deutschland
(1 Miıt Hıstorıkern, mıt Systematıi- sıch untier dem TIhema „Ökumene
kern) LIL eil Auf ökumeniıschen Pfifa- Ort“ dafür e1ın, daß „dıe Wahrheitsfira-
den (1 Miıt Hıstorıkern, Miıt yste- gestellt werden mu Von grund-
matıkern) sätzlıcher Bedeutung aber ist tür ihn,
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